
Beihilfe NRW - Antrag / Genehmigung
Beitrag von „chilipaprika“ vom 20. April 2025 11:46

Hi!
Ich habe einen Antrag auf Übernahme bei der Beihilfe gestellt. Wie telefonisch abgesprochen
schriftlich eingereicht, mit dem vorgesehenen Formular und natürlich mit unterschriebenem
Arztformular (und an die Scanstelle geschickt, selbstverständlich auf Papier).
Erstaunlicherweise kam schon sehr schnell eine Antwort.
Die Antwort sagt im Betreff, dass es eine Antwort auf einen Antrag ist. Die Antwort hat aber
nichts von einer Zu- oder Absage sondern ist der quasi Wortlaut von der Beihilfe-Ordnung, in
welchen Fällen eine solche Leistung übernommen wird. Ich bin ja nicht diejenige, die
entscheidet, ob meine Krankheit "schwerwiegend genug" ist.
Klar werde ich am Dienstag anrufen, aber trotzdem frage ich mich, ob es "normal" ist, ob es
deren Art der Zusage ist? oder der Absage? Am Telefon hatte man mir gesagt, es werde ganz
sicher aufgenommen, der Antrag sei halt eine Formalität.
(Es ist mein allererster Antrag, ich habe mich in dem Fall nicht darauf verlassen und weiß, dass
ich womöglich in Eigenleistung treten, allerdings schon auf andere telefonische Ansagen, dass
ich bei anderen Leistungen keinen Antrag brauche, deren Rechnungen bald kommen und im
niedrigen 5-stelligen Bereich sein werden. Da frage ich mich schon, ob die Beihilfe eine "eigene
Sprache" hat)
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